
Die Bürgermeisterin informiert:

Asyl: Nach langem Suchen habe ich endlich ein Haus zur Miete zur Verfügung gestellt bekommen,
direkt an der Erdinger Straße. Nun brauchen wir, was die Josef-Vogl-Halle angeht alle zunächst keine
Befürchtungen zu haben. Nach Einschätzung des Landratsamtes haben dort 9 Personen Platz, davon
aufgrund des Zuschnittes der Zimmer mindestens eine Familie. Der Vermieter wird nun in den
nächsten Wochen die nötigen Umbau- und Handwerkerarbeiten vornehmen müssen, unterstützt
durch die Verwaltung, die den Umbau koordiniert. Eine Zuweisung findet erst nach Abschluss der
Umbauten statt.
Erfreulicherweise hat sich bereits ein Helferkreis gefunden, der den Geflohenen bei der
Eingewöhnung helfen wird. Integration funktioniert natürlich auch über die Schule und die Vereine,
aber ich bitte schon jetzt alle, die „Neuen“ freundlich aufzunehmen, sie haben viel durchgemacht.
Vielen Dank dafür!

Mittagsbetreuung: Um den Engpass in der Mittagsbetreuung zu lösen, konnten wir Esther Mäntele
als neue Mitarbeiterin gewinnen, die künftig „Sport nach Eins“ anbieten wird. Damit können wir die
große Gruppe teilen und unser „Problem Mittagsbetreuung“ für eine weitere Übergangszeit mal
wieder lösen. Die räumliche Enge wird leider erst durch den Neubau behoben, für dessen Baubeginn
noch in diesem Jahr ich noch immer kämpfe. Vielen Dank an alle Eltern, die durch Tausch und die
freiwillige Rückgabe von Stunden Platz für andere ermöglicht haben!

Herzlichst Ihre
Nicole Schley
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